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Tasche mit Tausenden Euro
Drei Diebe haben aus einem nicht

abgeschlossenen Auto in Sündersbühl
eine Herrenhandtasche gestohlen.
Ein aufmerksamer Zeuge beobachtete
die Tat allerdings und verständigte
die Polizei. Eine Streife nahm das
Trio in seinemPkw fest. Auch das Die-
besgut mit mehreren Tausend Euro
war noch bei den Männern im
Fahrzeug. Es konnte dem Geschädig-
ten zurückgegeben werden. Da die
drei Diebe in Deutschland keinen
festen Wohnsitz haben, ordnete die
Staatsanwaltschaft Nürnberg-Fürth
eine Sicherheitsleistung und die
Benennung eines Zustellungs-
bevollmächtigen an. Das Fach-
kommissariat der Kriminalpolizei hat
die weiteren Ermittlungen übernom-
men.

Exhibitionist am U-Bahnhof
An der U-Bahnhaltestelle in der

Frankenstraße hat sich ein 44-Jähri-
ger vor Passanten entblößt. Eine Frau
alarmierte daraufhin die Polizei. Eine
Streife der Inspektion Nürnberg-Süd
nahm den Exhibitionisten daraufhin
noch ganz in der Nähe des Tatorts
fest. Gegen den betrunkenen Mann
wurde ein Strafverfahren eingeleitet.
Der Gesetzgeber sieht vor, dass ein
Mann, der eine andere Person durch
eine exhibitionistische Handlung
belästigt, mit Freiheitsstrafe bis zu
einem Jahr oder mit Geldstrafe
bestraft wird. mn

Er ist ein Visagist, der mit seinem Farb-
verständnis Frauen gern verschönt:
Der in Nürnberg lebende Brasilianer
Arão do Nascimento Pinto präsentiert
„Meu mundo colorido“ (Meine bunte
Welt), eine Ausstellung mit Frauenbil-
dern. Das Amt für Internationale Bezie-
hungen hat die Ausstellung ermög-
licht. Vernissage ist heute um 18 Uhr
im Foyer des Heilig-Geist-Hauses am
Hans-Sachs-Platz 2.

Im April zeigte Arão do Nascimento
Pinto seine optimistischen Bildwerke
im Forum Finanz in der Adlerstraße
und löste Begeisterung aus. ImNu hat-
ten 13 Bilder ihre Abnehmer gefun-
den. Das spricht für die optimistische
Kunst des jungen Brasilianers, der
2007 der Liebe wegen aus der Provinz

Acre nach Nürnberg gekommen ist.
Von Beruf ist er Friseur und Visagist,
zur Malerei kam Arão do Nascimento
Pinto durch einen schönen Zufall:
„Ich wollte einen Deutschkurs bele-
gen, aber die Unterrichtszeiten pass-
ten nicht zu meiner Arbeitszeit; nur

der Malkurs passte und weil nur deut-
sche Leute teilnahmen, habe ich mich
eben dazu angemeldet, um die Spra-
che zu lernen“, erzählt er fröhlich.
Es hat funktioniert, wie man

unschwer erkennen kann. Der farbbe-
geisterte Visagist orientiert sich an
der Farbgebung eines Cezanne, an

van Gogh und an Salvador Dali und
hat damit offensichtlich ein gutes
Gespür bewiesen.
Nach der aktuellen Ausstellung im

Internationalen Haus in Nürnberg
wird er seine Bilder in München zei-
gen und anschließend eine weitere
Schau in Nürnberg eröffnen. Daneben
bildet sich Arão do Nascimento Pinto
auch noch in seinem Brotberuf weiter.
Er belegt ab 18. August einenMeister-
kurs für Friseure und Visagisten und
ist damit erst einmal bis Dezember im
Stress, was er positiv sieht: „Ich
mache Frauen eben gerne schöner“,
strahlt er liebenswürdig. up

Z Die Ausstellung ist bis 30. August
Mo.—Fr. von 8—18 Uhr zu sehen.
Der Eintritt ist frei.

Fatigue-Sprechstunde der Bayeri-
schen Krebsgesellschaft e. V. für
Krebserkrankte, die unter Müdig-
keit, Erschöpfung oder Konzentrati-
onsproblemen leiden, am Donners-
tag, 14. August, bei der Psychosozia-
len Krebsberatungsstelle, Marientor-
graben 13. Weitere Infos und Anmel-
dung unter Telefon 49533.
Stammtisch des Bürgervereins

Nürnberg-Altstadt am Donnerstag,
14. August, um 19 Uhr in der Gast-
stätte Goldenes Posthorn, Glöck-
leinsgasse 2 (am Sebalder Platz).
Führung der Evangelischen Stadt-

akademie zum Leben nach dem Tod

unter dem Titel: „Himmel, Hölle,
Fegefeuer — und was glauben wir
heute?“, mit Dr. Petra Seegets
(Gästepfarrerin von St. Sebald) am
Freitag, 15. August, um 19 Uhr.
Infos und Anmeldung unter Telefon
214-2121 oder unter www.evangeli-
sche-stadtakademie-nuernberg.de
Sommerabendführung durch die

Frauenkirche aus der Reihe „Die
Frauenkirche und. . .“ unter dem
Motto: „Maria tritt aus ihren Bil-

dern“, am Freitag, 15. August, um
20.30 Uhr. Treffpunkt ist am Ein-
gang der Frauenkirche.
„Schach mit Musik“ des Vereins

Schwarz-WeißNürnberg Süd anläss-
lich des Brückenfestivals mit Musik,
Lesungen und Simultanschach am
Freitag, 15., und Samstag, 16.
August, jeweils ab 18 Uhr unter der
Theodor-Heuss-Brücke.
Flohmarkt des Bayerischen Roten

Kreuzes am Samstag, 16.August,
von 7 bis 14 Uhr auf dem BRK Park-
deck, Sulzbacher Straße 42. Zusätz-
lich sind das Möbellager und der
Gebrauchtwarenmarkt geöffnet. Frau Dorothea Fett, Bingstraße 30,

zum 92. Geburtstag.

Nürnberg vor 50 Jahren: Ein Sechs-
tel der Baukosten von 2,57 Millionen
Mark übernahm Fürth, den Rest
bezahlte das größere Nürnberg: Das
war die Bilanz des ersten gemeinsa-
men Bauwerks der beiden Nachbar-
städte nach dem Krieg. Auf der Kur-
gartenbrücke an der Stadtgrenze
durchschnitten die beiden Stadtober-
häupter Andreas Urschlechter und
Kurt Scherzer gemeinsam und feier-
lich das rote Band. Sie priesen die
neue Brücke als „Bindeglied in einer
echten, freiheitlichen und freund-
schaftlichen Selbstverwaltung“ bei-
der Städte.

Z Den vollständigen Zeitungsartikel
dieses Kalenderblatts finden Sie
unter www.nn-online.de
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Rettungsruf
Feuerwehr und Rettungsdienst 112.

Bereitschaftsdienst
Ärztlicher und kinderärztlicher

Bereitschaftsdienst der KVB,mit ärzt-
licher Versorgung durch Hausärzte,
Chirurgen, Orthopäden, Frauen-, Kin-
der- und Jugendärzte, 14 bis 23 Uhr
116117, Bahnhofstraße 11a, Nürn-
berg-Gleißbühl.
Kliniken Dr. Erler, Chirurgische

und orthopädische Notfallversor-
gung, 24 Stunden, Telefon (0911)
27280, Kontumazgarten, Nürn-
berg-Kleinweidenmühle.
KlinikumNord, Bereitschaftsdienst-

praxis, des Praxisnetzes Nürnberg
Süd am Nordklinikum, Haus 20, Not-
aufnahme, 15 bis 22 Uhr, Telefon
(0911)3980, Prof.-Ernst-Nathan-
Straße 1, Nürnberg-St. Johannis.
Krankenhaus Martha-Maria, Not-

fallversorgung, für internistische, chir-
urgische, urologische und orthopädi-
sche Fälle, 24 Stunden, Telefon (0911)
9591127, Stadenstraße 58, Nürn-
berg-Erlenstegen.
Theresien-Krankenhaus, Bereit-

schaftsdienst für unfallchirurgische,
chirurgische und internistischeNotfäl-
le, 24 Stunden, (keine Hausbesuche),
Telefon (0911) 56990, Mommsenstra-
ße 24,Nürnberg-Nordostbahnhof.

Apothekendienst
Eibach-Apotheke, Telefon (0911)

6427109, Eibacher Hauptstraße 28,
Nürnberg-Eibach.
Kopernikus-Apotheke, Telefon

(0911) 445697, Pillenreuther Straße
71,Nürnberg-Lichtenhof.
Turm-Apotheke, Telefon (0911)

227222, Dr.-Kurt-Schumacher-Stra-
ße 25,Nürnberg-Lorenz.
Westend-Apotheke, Telefon (0911)

331711, Johannisstraße 107, Nürn-
berg-St. Johannis.
Zabo-Apotheke, Telefon (0911)

405404, Zerzabelshofer Hauptstraße
18,Nürnberg-Zerzabelshof.

@ Weitere Notdienste
www.nordbayern.de/notdienste
(Alle Angaben ohne Gewähr)

In den nächsten Wochen wird Arão do Nascimento Pinto (hier in seinem Atelier) wenig Zeit zum Malen haben. Er will die
Meisterprüfung als Friseur und Visagist absolvieren, aber erst einmal zeigt er, was er bisher geschaffen hat. Foto: PR

FÜHRUNG

Kunst der Weimarer Republik
Die Kunstvilla (Blumenstraße 17)

ermöglicht Rundgänge zu ganz unter-
schiedlichen thematischen Schwer-
punkten. Jedes Thema eröffnet neue
Wege durch das Haus. Vor den Expo-
naten werden spezielle Fragestellun-
gen, Motive und kunstgeschichtliche
Begriffe anschaulich und kenntnis-
reich vermittelt. Heute um 18.30 Uhr
geht es um das Thema „Nürnberger
Kunst in der Weimarer Republik“.

RUNDGANG

Tief im Burgberg
Der Historische Kunstbunker ist

Nürnbergs eindrucksvollste Bunker-
anlage aus dem Zweiten Weltkrieg:
Tief im Fels des Burgbergs, in ehemali-
gen Bierkellern geborgen, überstan-
den die bedeutendsten Kunstschätze
unbeschadet den Bombenhagel des
Zweiten Weltkrieges. „Des Deutschen
Reiches Schatzkästlein“ endete als
trostlose Trümmerlandschaft. Wie aus
der Ruinenstadt nach und nach das
heutige Nürnberg hervorging – auch
das erfahren Sie bei einem Rundgang
durch die in ihren Grundzügen noch
erhaltenen Anlage. Die Führung star-
tet um 14.30 Uhr, Startpunkt und Ti-
cketverkauf: Brauereiladen der Haus-
brauerei Altstadthof, Bergstraße 19.

KINO

Ungewisse Reise
Im Rahmen des SommerNachtFilm-

Festivals wird in der Desi (Brücken-
straße 23) um 21 Uhr der Film „Ne-
braska“ von Alexander Payne gezeigt:
Der frisch geschiedene, desillusionier-
te Verkäufer David begibt sichmit sei-
nem fast dementen Vater Woody auf
eine Reise gen Nebraska. Auch wenn
David anfangs wenig begeistert ist,
will er den altenMann doch nicht allei-
ne fahren lassen. Dieser glaubt fest
daran in Nebraska einen Millionenge-
winn abzuholen zu können. Leider ist
es nur ein billig gedruckter Werbe-
brief, an demWoody aber trotzig fest-
hält. Die beiden Männer treffen auf
der Fahrt Menschen aus früheren Ta-
gen, auf Vergangenes und auf mehr
oder weniger nahe Verwandte.

Der Werkbereich Umweltanalytik
des Eigenbetriebs Sun hat gestern am
Flughafen 56 Mikrogramm Ozon pro
Kubikmeter Luft als höchsten
Ein-Stunden-Mittelwert gemessen
(Vortag: 94), am Jakobsplatz waren es
75 (85). Das Landesamt für Umwelt-
schutz meldete aus Muggenhof 67
Mikrogramm. Der EU-Schwellen-
wert, ab dem die Bevölkerung vor
Gesundheitsgefahren durch Ozon
gewarnt werden soll, liegt bei 180
Mikrogramm (Nürnberg 120). Aktuel-
le Informationen unter (0911)
2312050 oder im Internet unter
www.umweltdaten.nuernberg.de

Wir gratulieren

Das schwarze Brett

Ein Brückenschlag zwischen den Nachbarstädten
Die neue Kurgartenbrücke wurde von denOberbürgermeistern von Nürnberg und Fürth feierlich eingeweiht

Farben sind sein ganzes Leben
Ausstellungmit Bildern des brasilianischen Künstlers Arão do Nascimento Pinto
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des Jahres, noch 140 Tage bis
zum Jahresende.
Sternzeichen: Löwe
Namenstag:Gertrud, Hippolyt,

Jakob, Ludolf, Markus, Wigbert
Auch das noch: 1999 - dpa mel-

det: Um das Zusammengehörig-
keitsgefühl in ihremDorf zu stär-
ken, lassen sich die rund 3000 Ein-
wohner von Casacalenda in der
Nähe der mittelitalienischen
Stadt Campobasso auf einem
Foto verewigen.
Geburtstage: James Morrison

(30), britischer Popsänger, Heike
Makatsch (43), deutsche Schau-
spielerin.

Ozonwerte

Lust auf...? Kurz berichtet

Tagestipp

Notdienste

Zwei OBs mit Schere: Kurt Scherzer (links) durchschnitt für Fürth und Andreas Urschlechter (rechts) für Nürnberg das rote
Band über der neuen Kurgartenbrücke. Foto: Archiv
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